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Erhaltungsziele für das gesetzlich geschützte Gebiet von gemeinschaftlicher 
Bedeutung DE-1121-304 „Eichenwälder der Böxlunder Geest“  

 
1. Erhaltungsgegenstand 
 
Das Gebiet ist für die Erhaltung und ggfs. Wiederherstellung folgender Lebensraumtypen 
des Anhangs I der FFH-Richtlinie 
 
a)   von besonderer Bedeutung: 

 
9190   Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur 

 
b)   von Bedeutung: 
 
4030   Trockene europäische Heiden 
 
 
2. Erhaltungsziele  
 
2.1. Übergreifende Ziele 
Erhaltung kleiner, in der waldarmen nördlichen Geest bedeutender, extensiv genutzter 
Bauernwälder mit Eichendominanz auf eiszeitlichen Moränenkuppen in komplexartiger 
Verbindung mit Heiden und Trockenrasen als Reste einer historischen Kulturlandschaft. 
Für den Lebensraumtyp Code 9190 soll ein günstiger Erhaltungszustand im Einklang mit den 
Anforderungen von Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur sowie den regionalen und örtlichen 
Besonderheiten wiederhergestellt werden.  
 
2.2. Ziele für Lebensraumtypen von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung und ggfs. Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes des unter 1.a) 
genannten Lebensraumtyps. Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
9190   Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur  
Erhaltung und ggfs. Wiederherstellung  

 naturnaher Eichenwälder in unterschiedlichen Altersphasen und Entwicklungsstufen 
und ihrer standortypischen Variationsbreite im Gebiet, 

 natürlicher standortheimischer Baum- und Strauchartenzusammensetzung, 

 eines hinreichenden, altersgemäßen Anteils von Alt- und Totholz, 

 regionaltypischer Ausprägungen (Kratts und lichte Wälder), 

 der bekannten Höhlenbäume, 

 der Sonderstandorten (z.B. Findlinge, Bachschluchten, Steilhänge) sowie der für den 
Lebensraumtyp charakteristischen Habitatstrukturen und –funktionen, 

 der weitgehend natürlichen Bodenstruktur, 

 eingestreuter Flächen z.B. mit Vegetation der Heiden, Mager- und Trockenrasen. 
 
2.3 Ziele für Lebensraumtypen von Bedeutung: 
 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes des unter 1.b) genannten Lebensraumtyps. 
Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
4030   Trockene europäische Heiden 
Erhaltung 
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 der Zwergstrauchheiden mit Dominanz der Besenheide (Calluna vulgaris) auf 
nährstoffarmen, trockenen Standorten sowie ihrer charakteristischen 
Sukzessionsstadien, 

 von Mosaikkomplexen mit anderen charakteristischen Lebensräumen, der 
Kontaktgesellschaften und der eingestreuten Sonderstandorte wie z.B. Feuchtheiden, 
Sandmagerrasen, offene Sandfluren, Wälder, 

 der charakteristischen pH-Werte des sauren Standortes, der weitgehend ungestörten 
hydrologischen Verhältnisse mit hohem Grundwasserspiegel, 

 der natürlichen Nährstoffarmut, 

 bestandserhaltender Pflege bzw. Nutzungsformen. 
 
 


